
Allebasi'S Medizinen.
Diese Medizinen sind erst vor Kurzem in

diesem tande eingeführt worden.?VieleGe-
gkilden des Landes die »u» auf diese Medi-

zin warten, können in einigen Monaten noch
nicht damit versorgt werden, nnd einige da-
von erst nach elnem Jahre. Indem diese
Medizinen den Leute» i» Berts Eau»ty aii-

geboteil werde», ist es zweckmäßig anzugeben
daß sie ans vier Arten bestehen, nämlich :

Der schwarzen oder Allel'asio-SaU'e,
Allel'asi't» Gesundheit,'-Hillen,
Allel'asi'a Hahinveh-Tropfen, und

Allebasi'» Armen INanno Pflaster.
Die Salbe wurde von Doktor Kittridge

von Massachusetts erfunden, einem der be-
rühmtesten Chirurgen, die dieses Land jeinal
hervorbrachte. Sie ist vou einigen der kräf-
tigste» und nützlichsten Ingredienzien znsani-
mcngesetzt, die im Gebrauch sind. Diese In-
gredienzien bilden in Zusammensetzung die
schätzbarste jemals bekannte Medizin. Sie
besitzt die zie he n de », besänftige n-
d e n, reinigenden, heilenden und
st ä rtcnde n Eigeilschaftcn. Sie hat vol-
le Controlle über alle Arten von Inflamma-
tion, zieht Schmerzen aus jedem Theile des
Systems, reinigt und heilt iunere Wunde»
sowohl als äußere Verletzungen ; stärkt mat
ce Glieder und Muskel», :e. Diesmal
be wird folgende Gebrechen heilen, wenn sie
gemäß den in den Pamphlets, enthaltenen
Vorschriften gebrancht wird; in einigenFäl
leii gebrauche man Allebasi's Gesnndhelts-
Pillcn, nämlich -

Fieber, Schmerzen, I Brandschäden,
Äcrbrühungn, I Wnuden Hals,
Stiche, Wassersucht,! Frostbeule», Hiebe,
Fieber in, Gesicht, Brust-Fieber,
Ouetschliiigen, ! Verrenkungen,
Beingescbwüre, Schwäre»,
Wunden jeder Art, > Nagclgcschwüre,
Schmerzen iu Glie- Halsgeschwüre,

dern n. Muskel»., Rheumatismus,
luflammatioil oder Aufbrücbe, Geschwüre

Chronic, Schwulst jedcr Art ?c.
Die Pillen enthalten einige der nützlich-

sten lind kräftigsten Ingredienzien die dem

medizinischen Fache bekannt sind. Als eine
abführende Medizin ist sie wirksam, obwohl
mild in ihrer Operation; alle Unreinigtei-
ten des Systems samclnv »ud aus dem Kör-
per treibend ; bricht Krankheiten auf oder
verhütet sie, durch Zerstörung der wirtliche»

Knospen. Als alterirelidc Medizin stehen sie
liliübtrtrossen; sie sänbern den Magen, rei-

nigen das Blut und renovircn das ganze
System. Sie wirken direkt auf die Lunge
nnd Leber zur Reinigung, Heilung nnd Ne-
staurirnlig?sie geben den Verdaunngs-Sl'
.qanen Ton und Kraft, was schwerlich, wenn
je, durch den Gebrauch auderer Medizinen
bewirkt worden. Die folgenden Leiden ulitcr-
licgen hauptsächlich der Wirkung dieser
Pillen, nämlich -

Galle,ifieber, Scharlach-Fieber,
Kolik, Sanrer Magen,
Sodbrennen, Verstopfung in allenFäl-
Allgemcien lc» wo das System aus

Schwäche, Ordnung ist.
Fieber, Fieber und Ague,
ttnvcrdanlichk. Krankes Kopfweh,
Gelbsucht, Unordentlicher Magen,
Lllngttt n. Leber Würmer.

Schäden. ?e, ?e. ze.
Die Salbe oder das Arme» Mannes

Pflaster sollte in Vereinignng mit denPillen
gebraucht werden, in vielen von den obigen
Leiden.?Besondere Vorschriften für denGe-
brauch finden sich in dem Pamphlet. Das
Armen Nlannea Pflaster nur Cents.
Nur wenig mehr braucht gesagt zu werde«,
als daß keine Stärkung im Gebrauch ist die
so erhaben ist beiAllen die es gebraucht. Es
sollte in jeder Familie sein nnd erreichbar für
jedes Individuum, deuu sie tömmt fast täg-
lich in Gebrauch für Schmerzen oder Schwä-
che im Rücken, in der Seite, Brnst, Einge-
weide», Lenden, Füßen, Mnskeln, Lunge und
Leber-Schaden, Nervenleiden, Hnste», E>-
kältnngcii, Asthma, Rheumatismus, Unver-
daulichkeit, Fieber nnd Agne, ?c. ze.

Die Zahnweh-Tropfen. Dies Prepa-
rat enthält keine schädliche Ingredienzen.
Es wird in den Zahn gethan oder iu das Ohran der leidenden Seite. Die Philosophie
von der Thatsache, daß diese Tropfen das
Zahnweh heilen, wenn sie ins Ohr gethan
werden, ist einfach diese i?Die Nerve welche
mit dem Zahne in Verbindung steht, geht
durch das Ohr, nnd dieses Mittel, indem es
mit der Nerve in Berührung tömmt, macht
das Zahnweh aufhören. Es heilt in 3 bis
iu Minuten.

Leute sind ersucht die Pamphlets
zu ulitersllchcn, die die Agenten Verschente».

u»d Andere erhalten libera-
les Disconto, wenn sie kaufen um wieder zu
verkaufen.

Kaufleute sind eingeladen anzurufenbe, S. W. Gilber t, 214 Fultou St. N.
V-, Eigeuthülner der obigen Medizinen, und
dort ihre Drugs, Medizinen, Farben, Oel,
Farbestosse ze. ze. zu kaufen.

Die obigen Medizinen sind inßeadi »g
im Großen oder Kleinen znm Vertanf bei
dem General-Agenten für Berts Caunty

I. v>. Lambert,
Ost-Pen», nahe der Steu Straße.

Im Kleinen vei
Hawrecht und Wint, in Kntzlaun,
Porter uud Thomas, Maideueriet,
S. B. Morris, Reading, und AudernlimCannty.

März 5. 11. a. 2W.

Zinn Tafeln.
. Inst erhalten eine Onantität Vorzüglicher
Zinntafeln I C. und I. T., an, Hartwaare»
Stohr, Ecke der Penn- n»d 6ten Straße.

Jnli 16. 5,m.

E l s e n - B l e ch,
Ein guter iLorrath, nebst einem vorzüglichen
Assortement von Hartwaaren überhaupt, am
Eck der 6ten und Pennsträße.

An die freien und unabhängigen Er-
Wähler von Verko Caunty.

Freunde nnd Mitbürger:
Die sehr liberale Unter-

stützung, die ich bei der letzten Scheriffe-
Wahl voil Euch erhielt, mich auf den Be-

richt setzend, uud die viele» schmeichelhaften
Beweise die ich seitdem erhalte», habe» mich
wieder veranlaßt ein Candioat zn sein für das

Schori ff s - in t,
vou Berks Cannty, bei der herannahenden
Wahl im nächste» October, und ersuche Euch
daher achtungsvoll nm Eure Stimmen und

Emen Einfluß. Im Fall mcin.'r Envah
liing Verspreche ich die mit dem Amte verbun-
dene!» Pflichten uupartelisch nnd zn Enrer
vollen Zufriedenheit zn erfüllen. Für die li-
berale Unterstützung die ich von Euch bei ei-
»er frühern Wahl erhielt, erstatte ich meine»
aufrichtige» Daiit, nud ich hege die Hoff-
uung, daß Ihr mich bei der nächsten Herbst-
Wahl nicht vergessen werdet.

Euer gehorsamer Diener,
George Gcrnant.

Neading, Mai 21. bW.

Au sle freieu und uuadhangMli
vo» Berk», Caunty.

Frc uu d e nud M» tb ü r ger!
Durch die gütige Anfmuiiterung vieler

Freunde bewogen, stelle ich mich in die Reihe
der Candldaten die für das

Scheriffs- Amt
herauskommen, nnd crsnche Euch, mich bei
der konlnicnden October - Wahl mit Euren
Stimme» uud Eurem Eiufinß zu beehre».
Im Fall ich glücklich geuug sein sollte eine
Mehrheit Eurer Stimme» zu erhalte», ver-
pflichte ich mich ailfWort u»b Ehre, die Ob-
liegeilheite» des Amtes treu »ud ehrlich, und
nacb meiner beste» Ueberzeugung z» verwalte»,
»ud werde nie Anlaß zur Unzufriedenheit nut
meinem amtlichcn Betragen gebe». Mit die-
sem Versplechen nnterzeichne ich achtnngsvoll

»icincr geehrten Mitbürger ergebener
Frcnud und Diener
John P o t t e i q e r.

Bern Tauuschip, Mai 2». B W.

Au die freicli und liiial'haiiiUgciiEr-
ivahler vou Berks Cauuü):

Mitbürger!
Ermllthigt durch die sehr groß-

müthige Unterstützung, welche Ihr nur bei
früheren Gelegenheiten gegeben wenn ich Eu-
re Summen für das Amt erbeten, stelle ich
mich wieder vor Euch als eiu Caudidat für

scv tr 55 k,
bei der allgemeinen Wahl un nächsten Okto-
ber, lind ersuche Euch achtungsvoll »m Eme
Unterstützung und Eure» Einfluß. Euch für
vergangene Begünstigungen anfruhtig und
herzlich dantcnd, habe ich nur hinznznfüge»,
daß wen» ich die Ehre habe» sollre erwählt
zu werde«, ich mich verflichte die Pflichten
des Amtes mit Unpartcilichteit, Menschlich-
keit und ans solche Art zu erfüllen, daß das
Volk un Allgemeine» damit zufrieden sein
wird. Heinrich Schäffer.
Ercter Tauuschip, )

Mai 1844. ; bW.

An die freien und unabhängige«» Ur-
wähler von Werk's Caunty:

Freunde und Mitbürger!
Indem ich oft und wiederholt

aufgemuntert worden bin, durch eine große An-
zahl meiner Freunde, bin ich veranlaßt mich
Euch anzubieten als ein Candidas für, das

Sheriffs- 2l m t,
bei der herannahenden Wahl, und ersuche Euch
daher achtungsvoll um Eure Stimmen und
Unterstützung. (Da ich während des gegenwär-
tigen Termins als Unter-Scheriss gewirkt ha-
be, bin ich mit den Pflichten vertraut gewor-
den die mit dem Amte verbunden sind.) Und

solltet Ihr mich mit einer Mehrheit Eurer
Stimen beehren, so will ich versprechen daß die
Pflichten des ersagten Amtes unparteiisch und

zu Eurer vollen Zufriedenheit erfüllt werden
sollen. Ich verbleibe mit gebührender Achtung

Eur Freund und ergebener Diener,
S. Schröder.

Readingi Mai 14 1844. bW.

Au die freien uud Er-
lvahler vou Berks Cauuly:

Berathen und ausgemuntert von einer großen
Anzahl meiner Freunde und Bekannten, bin
ich bewogen worden, mich Eurer Beachtnng bei
nächster Oktober-Wahl als Candidat für das

LsclicriM Ann
anzubieten, und ich crsuche Euch freundschaft-
lich um Eure Stimmen und Unterstützung im
Allgemeinen, und im Fall ich so glücklich scin
sollte und Ihr mich erwählen solltet, verspreche
ich die Pflichten des Amtes getreulich und zu
Eurer völligen Zufriedenheit auszuüben.

Ich verbleibe mit gebührender Achtung,
Euer Freund und ergebenster Diener,

Zacol' D. Lv.rnet.
Reading, Juni 4.

"

bW.

Der berühmte Doktor Green,
"Der Gründer der Mäßegteics - Vereine,

sagt:
k Daß Vieles i» der Arz»kit»»fl darin be "

steht, daß man weiß, wenn mau die Arz
nci nicht geben soll

I Das Gebe» von Arznei, wo sie nicht
hätte gegeben werden sollen, hat scbon "

mehr Böses als Gutes bei Hiuiderte»
und Tausenden des Volks durch die gan-
ze Welt gestiftet.
Nichts ist mehr wahr als daß der Mangel

dieser Kenntniß und das Nichtwissen, wann
keine Medizin zu geben, llU> und I<>M) in der
gaiizeil Welt mehr geschadet als genutzt hat.'

«Seine Lehre ist gegründet anf die Natur-
gesetze und anf die Schrift, welche sagt: "Äl
les hat seine Zeit;" folglich hat die Arzneiauch ihre Zeit gewiß hat sie.

Diese Lchrc gestützt auf die Naturgesetze,
ist erhaben über die Gesetze der Menschheit,
»nd setzt uns in Stand, zn verrichten, was
wir auf andere Weife nicht verrichten könn-
te» Hilft de» Bauer iu der Bebauung der
Erde, und eine gütige Vorsehung gibt die
Erildtc-uud setzt auf ähnliche Prinzipien
den Arzt in Stand, dem P.uientt,
zn geben, dieselbe gütige Vorsehung aber gibt
ihm Gesnndheit. ttaßt uns dankbar sei».!

Des Doktors Entdeckung von einer neuen
nno leichten Art, um den Kranken Gesund»
heit zu gbtn und sie zu gleicher Zeit von ihrer
gewöhnliche» Lebensart abzuweiide», findet
allgemeinen Beifall und verbreitet sich über
die ganze Welt-bringt ,hm Briefe und

Ansncken von entfernten Gegenden.
Für verschiedene Krankheiten ?aber beson

ders sür die Wiederherstellung und Erhaltung
des Angenlichts.

Bei ihm ist das Mittel zn haben zur Wie-
derherstellung des Gesichts.

Seine Hülfsmethode ist einfach?nnschnl-
dig und gut zu gebrauche». Es hindert Leu-
te nicht, 'zu lebe» wie vorher oder ihre» ge-

wöhnliche» Geschäften zn folge».
Nichts wird i» die Ange» gethan?folglich

könne» sie keinen Schaden dadnrcb leide»
»ei»?keilie». Wenn zwei oder drei Thaler
mit der Post oder anfauf andere Art zu ihm
geschickt werden, wird das Mittel für eine
Person mit der Post, portofrei, überschickt.

Wenn 5 Thaler geschickt werden, wird das

Mittel für 3 oder 4 Personen, ebenfalls por
tofrei, überschickt.

Die Sache des Hrn. N o » t. Ein res-
pektabler Bauer vou Ehester, Namens Nont,
hat einen in stiller Familie der Z»m Theil
blind war, n»d das Haupe-Prinzlp des Heil-
mittels stellte sein Augeulichc wieder her.

Es waren Gtückchen Hant oder Film die
darüber wuchsen, was, glaube ich, Cataract
genannt wird, nnd zeitenweis weggeschnitten
werden mnß; Aber das Prinzip von des

Doktors Heilmittel entfernte dlt Hant von
den Angcn uud stellte das Gesicht wieder her,
die Nothwendigkeit und Gefahr des Schuci-
ducs entfernend.

Reading, Pa >844. 3m.

Versicherung gegen Schaden oder Verlust
durch Aene r.

Freibrief llumerw»ihreud.
Tie Sp> inq-Garden Versicherung,,-Ge>

fellschaft von Philadelphia,
Macht Versicherung, entweder für euie

Zeitlaug oder für lnimcrwährend, gegen Ver-
luste oder Schaden durch F e n e r in der
Stadt und anf dem Lande, an Häusern,
Scheuern und Gebäuden aller Art; an Haus«
gcräthe, KauflnauttSgüter», Pferden, Rind-
Vieh, Ackerbailerzengilissc, Commercielle nnd
Fabrik-Stocks nnd Geräthschaften von jeder
Beneuuuuq; Schiffen nnd deren Ladung im
Hafen, sowohl als Mortgätsches lind Grund
Renten, uuter de» höchst günstigsten Bedin-
gungen.
Mit Gesuche für Versicherung (Jnsnrance)

in Berks Cannty, oder für einige Belehrung
über diesen Gegenstand, wende man sich per-
sönlich oder durch Briefe an ?ohn g. Xi-
chardst, Rechts Anwalt, Druckerei desßerks
nnd Schuylklll Journals, Readiug» Pa.

Morton McMl'cllael, President,
ü. Aruinl'haar, Sekretär.

Direktors:
Morton McMlchacl,! Charles Stokes,
Joseph Wood, i Archibald Wright,
PL. Lagncrcnne, l Samuel Townscnd,
Elijah Dallet, I R. W. Pomroy,

Charles W. Schreiner.
Reading, November 1. bv.

Wohlfeiler wie jemals.
Dr Jacob Marsekail

Erlaubt sich den Bürger» Vo»
Readi».g n»d der Umgegend ach-
tnngsvoll anzuzeigen, daß er eine
neue Apotheke in seinem
neuen Hause etabilirt uud eröss-

»et hat, iu der Ost-Peuustraße, dritte Thür
unterhalb der Eisenbahn, wo »tan fortwäh-
rend tliien Nischen Vorrath Medizinen, von
den vorzüglichsten Dreisten verfertigt, sin?,
de» wird, z» billige» Preise»..

Reading, April 2. bv.

Gegeu Nheumachic und Nücfeu-
Schmerzeu Ltticment,

verfertigt von
Dieses Linement ist das bewährteste Mittel

welches jemals vor das Publik»», gebracht
worden ist ; es vcrschasst sogleiche Linderung,
wenn Gebrauch daVou gemacht wird. Die
Rückcu-Schnierzti, enrirt es beim erste» oder
zweite» Mal Schmiere».

z» haben in dieser Druckerei.
Preis: Cent die Flasche.

Rcaving, April 25. lw.

I a et s v «'s »

M Hut-Fabrik
und Feder - Stohr.

No. 18, West - Pennstraße, zwischen der
4ten und sten, nächste Thür zu Pearson ö

Stohr, Neading.
Fortwährend auf Haud:

Äeaver, Nutria, Caotor, Russische,
nupped, nnd wollene Hüte, von allen
Mode» uud Formen.

Fnrr, feine tuchne, Velvet, lackirte, leder-
ne nnd haarige Seehund - Kappen. Eben
falls Leghorn Hüte zur passende» Jahrszeit.Südliche und westliche Bettfeder». Al-
le» dieses wird zu de» niedrigsten Bargeld-
Preise» verkauft. Rufet au und sehet.

Reading, Februar 9. II

Johlt S. "Ztichards, Advokat,
hat seine Amtsstube jetzt an der Druckerei des
UrrkA N «-eilunllull Aournal'v. in
der Ost-Pennstraße, zwischen der 0. und 7te»
Straße.

Werth der Banknoten
Alle diejenigen Banken, welche mit

Stein bezeichnet sind, haben entweder falsche
oder unigeänderte Noten von verschiedenen Be-
nennungen im Umlaufe.

Alle mit einem (112) Kreuz bezeichneten Ban-
ken waren früherhin öffentliche Depofit-Banken

Die Noten derjenigen Banken, welche wir
mit einem Gedankenstriche s bezeichnen,wer-
den von den Brokers nicht angenommen.

Pennsylvanien.
sanken in Philadelphia.

Namen. Disconto in Philad.
Bank von North Amerika* par

, Northern Liberlies' par
Pennsylvania* par
Penn Taunschip * par

der Ver. Staat." 23 b>6 25
Commercial Bank,* von Pennsylvanien par
Farmers u. Mechanics Bank par
Girard dittof 1-2
Girard ditto (Stephen)* in Phil'a, geschloss
Kensingtön do. par
Keusiiigton Saving Institut a
Merchants Bank von Philad. betrgü.
Moymensing Bankt, par
Manns, u. Mechauies par
Mechanics Bank in Phil'a, par
Manuel Labor Bank (T.W.Dyott) gebr.
Pennsylvania Savings Bank betrüg.
Philadelphia Bank* par
Philadelphia SaVing Institut gebroch».
Philadelphia Loa,, Comp. do.
Penn Townschip Sav Inst.
Richards (Mark) gebroch.
Sonthwark Savings Bant betrüg.
Schuylkill Sav Institut gebrochen
Schuylkill Bank' par
Southwark ditto par
Western Bant par

Banken im Innern deö Landes.
Bank von Allegheny, zu Bcdsovd, Ilng.i ngh.

Beaver, zu Beaver, do
Swatara, zu Harriöbnrg, gcs.hlosscn
Washington, zu Washington ungang
Chamberöbnrg zu Chamberöbure,

zu Getlioburg, 1
Pittöburg, zu Pittöburg,
Susguehanna Co. Montrose :u>
Ehester Caunty zu Westchesler, p.u
Delaware Caunty» zu Ehester, p.u
Germantau,, zu Germantaun, par
Lewistaun zu Lewistaun, I).
Middletaun zu Middletaun, ' ll
Montgomery Co,* zu ?c'orriötal>n, p.u
Northumberland zu Northumberl. par

Berks Caunty Bank zu Reading,
Centre ditto zu Belesonte, geschloßen
City Bank zu Pittsburg, llngangbar
Columbia Brücken Gesellschaft, Columbia H
Carlisle ditto* zu Carlisle, 1^
Doyleötann ditto zu Doylestauu,- p.u
Eastou zu Easton, par
Erchan.qe ditto ;n Pittöl'nrq, Z

Certificate
"

ß
Post Noten -j

Lrchange Zweig zu Holidayöburg, Z
Certificate

Eric ditto zu Eric, 2
Farmers u. Drovers zu Wayneshurg 2

do zablbariil eurrant Fonds ' 5,

FannerS und ditto ditto zu Pittsburg, gebr.
Farmers und ditto do. zu Fayette Co.gebr.
Farmer»? und do zu Greneastle gebroch
Franklin ditto zu Washington, I.;
Farmers Bank v. Bttckö Cty z. Bristol, pa»
Farmers ditto von Lancaster* zu Laneaster
Farmers ditto, von Reading* zu Rea. rar
Harrisburg ditto zu Harrisburg. 1
Harmony Institute zu Hannony, ungang.
Honesdale Bank zu Honesdale, >

Huntingdon ditto zu Huntingdon, ungang.
luniata ditto zu lewistaun, ungang.
Lankaster do. zu Lankaster, H
Lancastcr Caunty Bank, zu Lancastcr
Lebanon do. zu Lebanon,
Lnmberman's do. zu Warren, gebrochen.
Marrietta «. Susqueh. Tradin.qCo. uugb.
Merchants u. Manuf. Bankf Pit'tsburg, ' Z.

Certificate I
Mechanics Bant, Pittsburg, betrug.
Monongohela ditto von Braunsville, - 1 j

Post Noten 7
Miliers Bank vou Pottsville,

.
. 1

Northern ditto von Pa. zu Duu'daff, uu.qb.
Northumbl. u. Colb.Bk. zu Milton, un.qb.
N. Western Bk. v.Pa. Meadeville, «zeschl.
Nen Salem do. Fayette Caunty, bei rüg.
Northampton Dank zu Mentaim, «5
N. H. Delaw. Brucken Co. zil N.H. gejchl.
Office der Bank von Penns. Harrisb. h par.
Office do do Lancastcr b» par.
Office do do Neading l? pa.r
Office do do Caston b par
Z>veig der V. Staaten* Ptttsbnrg, gebroch,

do. do. do. zu Erie, do.
do. do. do. zu Beaver, do.

Office der Schuylkill Bank, Port Carbon h
Agricul. n. Manuf. Bk. zu Carlisle, gebr
Silver Lake Bank zn Monrrose, geschloss
Taylorsville Delaware Brücken Co. a IS
Towanda do. zn Towanda, 7«;

Union do. zu Uniontann, gebroch
Westmoreland do. zn Greenabnrg, geschlo.
Wilkesbarre Brucken Co. zu Wilk. ungang
West Branch Bank, Williamßport, 5-jz
Wyoming Bank zu Wilkesbarre, ig
Port ditto* znPort', i^
Voughogauy Bauk zu Perryopolis, ungang

DieNoten Von de» mit a bezkichnetenßan-
ken werden nicht in Deposit genommen aber
an den betreffenden Banken ausgewechselt.

Die mit h bezeichnet geben keiutNoteu aus
Delaware.

Bank v.Wllmington ».Brandewin'fWilm par
Bank von Delaware*, Wilmington par
Bank von Smirna, Smirna, par

do. de. Zweig, Milford, par

Farmers Bank vom Staat Delaw.*Dover,par
bo. do. Zweigt Wilmington,par
do. Do- Zweig, Georgetown, par
do. do. Zweig, New Castle, par

Union Bank, zu Wilmington, par
Kleine Noten unter 5 Thl. I bis 1j

New Jersey,
Belvidere Bank' zu Belvidere, j
Burlington Co. Bank, Medford, par
Commercial Bank Perth Ambov j
Cumberland Bank* Bridgeton, par
Fariners Bank* Mount Holly par
Farmers n Mechanics Bank,Rahway j
Farmers ? Mechanics do Middletown
Morris Co. Bank' Morrtstowu
Mechanics Bank, Burlington par
Mechanics do Newark L
Mechanics n Mauufaetures do' Treuto» par
Morris Canal u Br. Co. N.J. City, «ugb.

Post Note» uugangbar
Newark Bank Ins. Co* Newark j
Orange Bank', Orange H
Peoples Bank, Paterson
Prineeton Bank", Princeton par
Salcm Banking Co», Salcm par
State Newark j
State Bant* Elizabethtown H
Statt Bank' Camden par
State Bank os Morris' Morristown HState Bank' New Brnnswick par
Snssex Bank» Newton zTrenton Banting Co' Trentou par '

Union Baut* Dover HBant of N. Brnnswick, Brnnswick gebroch.
Farmers u. Mechauies Bant do. gebroch
Franklin Bant of N.J. JerseyCity qcbrocl''.
Hoboten Banting Co. Hoboten gebroch.
Icrsei' City Bant, Jersey City gebroch.
Mechanics Bank, Patterson gebroch
Manufacturers Bant, Bellville gebroch'
Moilmonths Baut of N I Freehold qebro'.
New Hope Del Br. Co* tambertville ZN I Mannf. li Banking Co Hoboken gebro.
N I Protection n Lombard Bank IC do.
Paterso» Bank, Patcrson gebroch.
State Trenton gebroch
Salem n Phila. Mauuf Co Salem gebroch'
Washington Banking Co Hackcnsack gebro.

A u die Leidende u.
TUtnlry y Travel

P i tl e il.
Dicic Pille» sind die beste» »nd sicherstenf»r den reißenden Stein oder Grävel sGriee),

»>id alle Krailkhcite» die ans dem Wasser ent-stehe» ; sie reinige» ?ie Niere» und stellen dieOrgane wieder in Ortnll»g, sie sind laxirend,
wind- nnd wassertrcibend, reinige» nnd stal-len den Magen, erwecken Appetit, heilen das
Kopfweh, die Hartle.bigkeit, Wuidkolik, das
Leibweh, Dispepsia :e. -e.

i Dieses alles ist durch Zeugnisse bestätigt
l und bewiesen.

.
John K i e » ley, Gr. Dr.

Zu habe» in dieser Drockerey; bei Geo
Getz, Marktviereck; Carl Wissang, Ecke der

. 7teil llnd Franklinstraße?Reading; nnd bei
Apotheker Moser, Allentau», Leeha Cannty,
P''- 31-5.

Neue, modlge nnd wohlfeile
Hutmacherei!

! Phillip .Hammer,
i Hutmachcr, macht hiermit den Bürgern von

. Neading und der Umgegend bekannt, daß er sich
in Reading neu etabilirt hat nnd sein Geschäft

> in allen dazu gehörende» Zweigen betreibt.?
Seine Werkstätte ist in der Süd 4ten Straße,
nahe bei Boas' Holzhofe, wo man fortwährend
finden wird einen großen Vorrath von
Seave, Nutria, Cajkor, Russischen, nnp-

ped und wollenen Hüten,
vo» allen Moden und Formen.' Er wird sich
aufs Beste bemüben durch gute Arbeit und bil-
lige Preise die Gunst der Kunden zu gewinnen,
die ihm mit ihrem Zuspruch« beehren mögen
nnd ladet Alle höflichst ein anzurufen und sei-
nen Vorrath zu besichtigen.

Bestellungen werden dankbar angenommen
nnd schnell und pünktlich besorgt.

Reading, Mai 14. 11.
)keckts-Veistände oder

at

I. H o ssm a u und G. W. Ar m s ha-
ben sich vereinigt im Praktieiriing der Ge-
setze für Berks Caunty, unter der Firma von
H o ssm a u nud Arm s. Nach dem erstenApril wird ihre Amtsstube uahe dem Conrt-
Hanse sein, vor der Zeit bleibt sie aber an der
Wohnnng des Hru, Hossmai', iu der West-
Pcnnstraße.

Hoff»,an und Arms.
Reading, März 19. bv.

i r l a n d a,
Herzogin vonßretagne.

(Eine Geschichte des Alterthums.)
Dieses kleine Werkcheu hat uuil die Pres-se verlasse» uud ist sowohl einzelu als beim

Dutzend in der Druckerei dieser Zeitung zt>habe». Dasselbe enthält 104 Seiten, ist in
netten Eiilband gebunden und kostet Cn
das Exemplar, oder H 3 das Dutzend.

Reading, den Z. December.

Der Redliche Forscher,
oder

Blick auf die Kontroverse zwischen Hrn.
Steinbacher und Hrn. Berg, vorge-

habt am 18 und 19. Oktober
1842.

Das ganze Wertchcn, bestehend ans zwölf
Heften, hat die Preise verlassen e»d ist min
in dieser Druckerei sowohl in einzelneu Hef-
te» wie im Ganzen zusammen geheftet mit
farbigen Umschlägen, zu haben. Das Gan-
ze bildet nnil ein 364 Seiten startes Buch,
dessen Inhalt für Christen aller Confesstouen
und besonders für deutsche Katholiken, sehr
interessant ist.

Readiug, Sept. iL.


